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Wallfahrtskirche „Hl. Kreuz“ 
Haardorf an der Donau 
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Liebe Mitchristen, 
 

auf einer Bodenwelle am westlichen Dorfrand von 
Haardorf an der Donau erhebt sich die  Wallfahrtskir-
che Kreuzberg. Der Legende nach stand hier ein römi-
scher Dianatempel und nach dessen Verfall soll der hl. 
Severin von Noricum an dieser Stelle ein Kreuz zur Ver-
ehrung aufgerichtet haben. Die romanische Kirche 
wurde 1259 bis 1262 durch Graf Albert III. von Hals er-
baut und den Prämonstratensern von Osterhofen-
Altenmarkt zur seelsorgerlichen Betreuung überge-
ben. Von den Bischöfen Konrad von Regensburg und Erich von Freising mit Ab-
lässen ausgestattet entwickelte sich eine große Wallfahrt zum hl. Kreuz. 1762 
sollen zum 500jährigen Bestehen 34.000 Wallfahrern die hl. Kommunion ge-
reicht worden sein. Der romanische Sakralbau ist heute an der  Chorapsis, dem 
Bruchsteinmauerwerk, dem Rundbogenfries, sowie an den vier Halbsäulen mit 
attischer Basis und Würfelkapitellen im Bestand noch gut ablesbar.  
Theatrum Sacrum  
Barockzeitlich ergaben sich jedoch deutliche Veränderungen: Vorhalle und Glo-
ckentürmchen stammen von 1712. Innen bestimmen reiche Stuckaturen und 
Skulpturen des  Hengersberger Bildhauers und Stuckators Benjamin Schreidter 
den Raum. In der Mitte ist das ursprüngliche Gnadenbild positioniert, ein roma-
nischer lebensgroßer aus Holz gehauener gefasster Herrgott. Entstanden um 
1250, gehört er zum ältesten Kunstgut im Landkreis Deggendorf. Durch die ba-
rocke Überformung des Raumes wurde er freilich in einen neuen Kontext ge-
bracht. Das Geschehen der Hingabe Jesu am Kreuz ist von einem an der Außen-
seite paradiesgrünen und innen himmelsblauen, von einer Goldborte gesäum-
ten und bekrönten Stuckvorhang umfangen, den Englein auftun. Dem Betrach-
ter wird hier das Geheimnis der Liebe Gottes enthüllt. An den Langhauswänden 
ist die Szene noch erweitert durch die Kreuze der beiden Schächer, die nach dem 
Zeugnis des Lukasevangeliums zusammen mit Jesus hingerichtet wurden.  
Glaubensprotagonisten unter dem Kreuz 
Auf der Bühne des „theatrum sacrum“ treten drei Gestalten auf, die in enger 
Beziehung zu Jesus stehen: Maria, die Mutter Jesu, Johannes, der Lieblingsjün-
ger sowie Maria Magdalena. In den Evangelien erfahren wir, dass alle Jünger 
angesichts der Passion Jesu geflohen waren, nur einige Frauen aus dem Jünger-
kreis folgten ihm bis unter das Kreuz, für sie steht hier Magdalena. Und das Jo-
hannesevangelium erzählt davon, dass seine Mutter und Johannes bei der Kreu-
zigung zugegen sind und Jesus sogar noch mit ihnen spricht in einer Weise, die 
deutlich macht, dass hier gerade der Neubeginn seiner nachösterlichen Ge-
meinde geschieht. Hierin wird hier auch explizit Magdalena einbezogen. Die drei 

 



Protagonisten treten in eine hochemotionale Beziehung zu dem am Kreuz er-
höhten Herrn, so dass an ihnen zuallererst die Ankündigung Jesu aus dem Jo-
hannesevangelium Wirklichkeit wird: „Und ich, wenn ich von der Erde erhöht 
bin, werde alle an mich ziehen.“ (Joh12.32). 
Da ist Maria, die Muttergottes. Jesus ist nicht unbedingt das, was sich eine Mut-
ter jener Zeit von einem guten Sohn erwarten darf. Er emanzipiert sich von sei-
ner Familie, um den Willen des göttlichen Vaters zu erfüllen, gründet auch keine 
eigene Familie, die auch für sie Sicherheit bedeutet hätte. Aus manchen Zeilen 
des Evangeliums spricht gut nachvollziehbar, dass sie sich nicht leichttut, diesen 
Weg zu akzeptieren. Aber spätestens auf Golgotha wird überdeutlich, dass  Ma-
ria ihre Liebe zu ihrem Sohn niemals aufgegeben und in einem für sie schmerz-
haften Prozess gelernt hat, seine Berufung zu akzeptieren, ihn freizugeben für 
das Erlösungswerk, das Gott in seinem und ihrem Sohn vollenden wird. Damit 
ist sie ein starkes Vorbild auch für unseren Glauben. Dass wir im Blick auf sie 
ahnen: Gott führt bei denen, die ihn lieben, alles zum Guten, auch wenn es auf 
den ersten Blick nach einem Scheitern aussieht. 
Johannes wird im Johannesevangelium als der „Lieblingsjünger“ präsentiert. Im 
Abendmahlssaal ruht sein Haupt an der Brust Jesu. Während die anderen Apos-
tel sich unverständig zeigen, ihn zuletzt gar verraten und verleugnen, spürt er in 
Jesu Nähe diese ganz tiefe Geborgenheit, die seine Liebe schenkt. Johannes hat 
die innerste Grundintuition der Hingabe Jesu gegenüber der Welt zumindest ge-
ahnt, wenn nicht sogar erfasst. Am leeren Grab erleben wir ihn am Ostertag als 
einen, der als erster der Apostel Zuversicht spürt.  
Maria Magdalena ist diejenige, der dann am leeren Grab eine unmittelbare Er-
fahrung mit dem Auferstandenen zuteilwird, als sie ihren Namen hört. Das hat 
freilich eine längere Vorgeschichte. Magdalena mag als die „Freundin Jesu“ gel-
ten, wobei hier nicht eine romantische Liebesbeziehung im Vordergrund stand, 
sondern eine verständnisvolle und liebevolle Verbundenheit mit ihm und seiner 
Lebensbestimmung, die Frohe Botschaft zu verkünden. Darin unterstützte sie 
ihn als Anführerin des weiblichen Jüngerkreises. Dies ist freilich nur denkbar in 
einer von Herzen kommenden Empathie gegenüber ihm, der die Welt mit Gott 
neu zu verbinden sucht. In der Szene am Haardorfer Kreuzberg ist sie dem Ge-
kreuzigten am Allernächsten und tritt sogar in Berührung mit ihm. 
Hier wird gezeigt, wie Kirche auch heute geht. Nicht durch Vorschriften, ängstli-
chen Gehorsam  und abgehobenes Amtsbewusstsein, sondern durch ein lebens-
langes Näherkommen an die Person und Gestalt Jesu. Dass wir immer tiefer er-
kennen, wie gut es Gott es uns in ihm und seinem Erlösungswerk meint und 
seine attraktive Kraft spüren. Mit diesen Gedanken senden wir viele liebe Grüße 
hinein in diese Septembertage 
 

Stefan Altschäffel, Pfarrer mit Pfarrteam 

Unsere Gottesdienste: 
Samstag, 06. September  
11.00Uhr Aukirche, Tauffeier 
18.00Uhr Rosenkranz 

23.Sonntag im Jahreskreis            Kollekte für die laufenden Auslagen 
18.30Uhr Eucharistiefeier zum Vorabend 
 - Familie Hildegard Handwerker für+ Vater Johann Zankl zum Geburtstag 
 - Kinder für + Mutter Rosa Grintschuk zum Geburtstag und Sterbetag 
 - Annemarie Buchner für+ Ehemann zum Sterbetag 
 - Sieglinde Ruhstorfer für+ Ehemann Otto, Eltern und Bruder Walter  
 - Berta Groll für+ Ehemann, Eltern und alle + Nachbarn  
Sonntag, 07. September  
10.15Uhr Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde 
 
Donnerstag, 11. September   
18.30Uhr Eucharistiefeier  
 - Berta Groll für+ Rita Steger, Maria Kuffner, Sophie Beck und Richard Hartl  
Samstag, 13. September  Johannes Chrysostomus 
14.00Uhr Tauffeier 
18.00Uhr Rosenkranz 
Kreuzerhöhung                   Kollekte für die Kommunikationsmittel und Michaelsbund 
18.30Uhr Eucharistiefeier zum Vorabend 
 - Irmgard und Klaus Neundlinger für+ Xaver Eiglsperger zum Sterbetag 
 - Ida Hafner für+ Schwiegereltern Cäcilia und Ludwig Hafner und für  
   + Schwägerinnen und Schwager 
Sonntag, 14. September 
08.30Uhr Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde 
10.15Uhr Eucharistiefeier 
 - Monika Pfeifer für+ Gerhard Skrzypietz, Schwester Klara und Schwiegereltern 
 - Geschwister Karl für+ Bruder Stefan zum Geburtstag 
 - Traudl Wagner für+ Schwiegereltern Willi und Anna Wagner und für +Verwandte 
 - FFW Straubing, Löschzug Ittling für + Mitglieder des Löschzuges Ittling  
 - Familie Markiefka für+ Opa Franz Markiefka zum 20.Sterbetag 
Montag, 15. September Gedächtnis der Schmerzen Mariens 
19.00Uhr Amselfing, Eucharistiefeier 
 - Mathilde Vilsmeier für+ Eltern und Bruder Josef  
Dienstag, 16. September Kornelius, Cyprian 
!! 18.00Uhr Aukirche, Patroziniumsamt, Eucharistiefeier 
 - Ludwig Waasmeier für+ Schwester Emilie Altschäffel  
Mittwoch, 17. September Hildegard von Bingen 
08.15Uhr Schulanfangsgottesdienst 
Donnerstag, 18. September Lambert 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 - Angela Baumgartner für+ Schwester Gaby Ebenbeck zum Geburtstag 



Freitag, 19. September Januarius 
08.15Uhr Eucharistiefeier 
 - Familie Markiefka für alle + Lehrer  
Samstag, 20. September Andreas Kim Taegon 
14.00Uhr Tauffeier 
18.00Uhr Rosenkranz 
 25.Sonntag im Jahreskreis                                Kollekte für die Pfarrkirche 
18.30Uhr Eucharistiefeier zum Vorabend 
 - Familie Casny für + Mutter und Oma zum Geburtstag 
 - Familie Prinz für + Geschwister Mühlbauer  mit Eltern, Kirchroth 
 - Angela Pongratz und Robert Weinfurtner mit Familie für  
   + Bruder Manfred Weinfurtner 
 - Christa Neuwirth für + Anna und Alfons Langgartner  
 - Familie Karin Gänger für + Mutter und Oma Alma Hollauer  zum Sterbetag  
    und für + Vater Adolf Hollauer zum 40.Sterbetag  
 -Hildegard Huber mit Fam. f. + Vater zum Sterbetag 
Sonntag, 21. September 
08.30Uhr Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde 
10.15Uhr Eucharistiefeier 
 - Monika Pfeifer für + Alfons Langgartner  
 - Familie Silvia Kirn für + Bruder und Onkel Franz Rammel 
 - Familie Helmut Hilmer für + Petra Schweizer  
 - Franziska Schuster für + Ehemann Franz Schuster und Schwiegermutter  
   Maria Schuster  
11.30Uhr Aukirche, Tauffeier 
 
Montag, 22. September Emmeram 
19.00Uhr Amselfing, Eucharistiefeier 
 - Familie Alfons Gritsch für + Frieda Gritsch  
 - Hans Aichner für + Vater Josef Aichner zum Sterbetag  
Dienstag, 23. September Pius von Pietrelcina 
 
Mittwoch, 24. September Rupert und Virgil 
 
Donnerstag, 25. September Niklaus von Flüe 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 - Willi, Evi und Simone für + Petronilla Ringlstetter zum 85.Geburtstag 
 - Helmut Guggeis für+ Vater Josef und für + Bruder Edgar zum Sterbetag  
 - Agnes Sterr mit Familie für + Gerhard Sterr zum Geburtstag  
 - Agnes Sterr und Konrad Rieder für + Martha Rieder zum Geburtstag  
Freitag, 26. September Kosmas, Damian 
08.15Uhr Eucharistiefeier 
 - Familie Markiefka für + Oma Luzie Markiefka zum Geburtstag  
 - Familie Markiefka für + Opa Josef Stonec zum Geburtstag  
 

Samstag, 27. September Vinzenz von Paul 
18.00Uhr Rosenkranz 
 26.Sonntag im Jahreskreis                                     Kollekte: Caritas 
18.30Uhr Eucharistiefeier zum Vorabend 
 - Beate Wolf für + Tante Anna Peter zum Sterbetag  
 - Josef und Regina Sträußl für + Eltern , Schwester und Verwandte 
 - Wiili Riepl für + Ehefrau, Mutter und Oma zum Geburtstag  
 - Ludwig Scherm für + Eltern und Bruder 
 - Renate Katzdobler für + Ehemann Fritz  
Sonntag, 28. September 
08.30Uhr Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde 
10.15Uhr Eucharistiefeier, Übergabe des Glaubensbekenntnisses an die Firmlinge 
 - Magdalena Maruszcyk mit Familie  für + Mutter Maria Schatton und + Vater  
   Wilhelm Schneider 
 - Edeltraud Wagner mit Familie für+ Ehemann Heinz Wagner zum Geburtstag  
 - Familie Peter Sigl und Marile Sigl für+ Eltern zum Sterbetag 
 - Monika Pfeifer für + Katharina Grünärmel  
Montag, 29. September  Michael, Gabriel, Rafael 
19.00Uhr Amselfing, Eucharistiefeier 
 - Hermine Holzapfel für+ Ehemann  
 - Marille Fuchs für+ Ehemann Michael Fuchs zum Namenstag  
Dienstag, 30. September Hieronymus 
15.30Uhr Schülermesse 
Mittwoch, 01. Oktober Theresia von Kinde Jesus 
 
Donnerstag, 02. Oktober Heilige Schutzengel 
 keine Abendmesse! 
Freitag, 03. Oktober Tag der Deutschen Einheit 
17.00Uhr Aukirche, Oktoberrosenkranz 
Samstag, 04. Oktober Franz von Assisi 
18.00Uhr Rosenkranz 
 27.Sonntag im Jahreskreis, Erntedank   Kollekte für die Pfarrkirche 
18.30Uhr Eucharistiefeier zum Vorabend 
 - Familie Rinkl für + Ehemann  und Vater zum Geburtstag 
 - Familie Therese Hien für+ Bruder Xaver Holzapfel  
 - Familie Faltin für + Opa Bernhard und für + Angehörige  
 - Gertraud Bayer für+ Eltern Josef und Katharina Heimerl  
Sonntag, 05. Oktober 
08.30Uhr Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde 
10.15Uhr Eucharistiefeier   [ gest. von Landjugend und Jugendband] 
 - Ingrid Hartl für + Tante Frieda Häusler zum Geburtstag  
 - Monika Pfeifer für + Alfons Langgartner 
 - Familie Josef Mühlbauer für + Ehefrau, Mutter, Oma und Uroma Ingrid 
   Mühlbauer zum Sterbetag  
11.30Uhr Tauffeier  



Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro ist geschlossen von Donnerstag, 11.September bis Dienstag, 
16.September 2025.  In Notfällen bitte telefonisch einen Termin vereinbaren. 
Das Pfarrbüro ist von Montag bis Freitag von 08.00Uhr bis 12.00Uhr besetzt. 
Sie können uns telefonisch (Tel. 09421/71159) zu den Bürozeiten kontaktieren. 
Messintentionen können telefonisch als auch schriftlich bestellt werden. For-
mulare liegen am Schriftenstand in der Kirche auf. 
 
Gestorben zum Leben,  
begraben zur Auferstehung:  
Mechthilde Omasmeier, 91 Jahre 
Andreas Halupczok, 60 Jahre 
Elisabeth Hausladen, 90 Jahre 
 
 
Marianische Männerkongregation: Familienwallfahrt zum Bogenberg 
Sonntag, 07. September, 14.00 Uhr 

Zweites Hauptfest der Marianischen Männerkongregation 
Straubing ist das sogenannte „alte Schutzengelfest“, das als 
Familienwallfahrt auf dem Bogenberg begangen wird. Um 
13.15 Uhr beginnt die Fuß- wallfahrt ab dem Bahnhof in Bogen. 
Sie führt über den Bogener Stadtplatz den alten Wallfahrtsweg 
hinauf. Währenddessen wird in der Wallfahrtskirche ab 13.30 
Uhr der Sammelrosenkranz gebetet. Um 14.00 Uhr ist Marien-

feier mit Predigt von H.H. Abbe Tryphon Mukwayakala aus Oberalteich.  
 
Zugwachenfest des Löschzugs Ittling 
Sonntag, 14. September 
Zum diesjährigen Zugwachenfest des Löschzugs Ittling wird es wieder einen 
Festgottesdienst geben.  Er findet um 10.15 Uhr in der Pfarrkirche statt, die 
musikalische Begleitung übernehmen die Donaumusikanten. 
 
Seniorenkreis Amselfing/ Ittling 
Nach der kurzen Sommerpause sind unserer Senioren wieder herzlich 
eingeladen: 
Am Mittwoch, 10. September 2025 findet ab 12.30 im Gasthaus Schnaiter in 
Hermannsdorf die nächste Zusammenkunft statt. 
Am Mittwoch, 08. Oktober ergeht herzliche Einladung zur Nachlese der Fahrt 
zum Bibelgarten in Kollnburg in Bildern und Worten. Der Treffpunkt wird noch 
bekanntgegeben. 

 

 

Patroziniumsfest an der Aukirche 
Dienstag, 16. September, 18.00 Uhr (!) 

An diesem Tag begehen wir im Hinblick auf das 
Fest der „Schmerzen Mariens“ (am 15. Septem-
ber)  und den Namenstag unserer Aukirchen-
mesnerin Hildegard Braun (am 17. September) 
unser Patroziniumsfest. Wenn es die Witterung 
erlaubt findet der Gottesdienst, der von Max 
Artmeier musikalisch gestaltet wird, im Freien 
vor der Aukirche statt. Im Anschluss daran wird 

es eine kleine Bewirtung mit Getränken und kleiner Brotzeit geben. Dazu ergeht 
herzliche Einladung! 
 
Caritas-Herbstsammlung: „Wenn jeder gibt, was er zu viel hat“ 

Vom 29. September bis 05. Oktober findet die 
diesjährige Caritas-Herbstsammlung statt. Sie be-
ginnt am Sonntag, 28. September mit der Kir-
chenkollekte. Mit den Spenden finanziert die 
Caritas wichtige Hilfen für Menschen in Not. 
„Wenn jeder gibt, was er zu viel hat“: Mit diesen 
Worten wirbt Caritasdirektor Michael Weißmann 
um breite Unterstützung der Herbstsammlung. 
„Egal, wo man hinschaut, egal, wo man hinhört, 
überall spürt man: Wir brauchen mehr Zusam-
menhalt – mit den Menschen, die auf der Schat-
tenseite des Lebens stehen, mit den sozialen 

Diensten, weil sie die Stützen eines guten Miteinanders sind“, erklärt er und 
wirbt damit für die kommende Herbstsammlung vom 29. September bis 5. Ok-
tober – und für ein gemeinsames Ziel: „Die Welt ein bisschen besser machen.“ 
 
Schülermessen 
Unsere Schulkinder dürfen wir ab Schuljahresbeginn herzlich einladen zur Mit-
feier der Schülermessen bzw. Schülergottesdienste ab 30. September, jeweils 
dienstags um 15.30 Uhr in der Pfarrkirche. Auch wenn die Kommunionvorberei-
tung erst später beginnt, sind insbesondere die Kinder der dritten Jgst. schon 
jetzt sehr herzlich zur Mitfeier der Schülermessen eingeladen. Wir freuen uns 
auch über den Besuch der Eltern, Großeltern sowie weiterer Pfarrangehöriger 
sehr. In unserem Christ-Sein offen und erwartungsvoll vor Gott zu stehen – dafür 
sind uns die Kinder keine „Störung“, sondern nach dem Bekunden Jesus Christi 
geradezu „Vorbild“: „Lasst die Kinder zu mir kommen, hindert sie nicht daran! 

 



Denn Menschen wie ihnen gehört das Reich Gottes.“ (Mk 10, 14-15) Alle, denen 
Kinder anvertraut sind, können hier ihren großen und wertvollen Beitrag erbrin-
gen. Zudem wurde ja bei der Taufe jedem Kind versprochen, dass sich die Eltern 
darum bemühen wollen, „ihm zu helfen, seinen Platz in der Gemeinschaft der 
Kirche zu finden“. Durch das „Fernbleiben“ wird das wohl kaum gelingen kön-
nen. Also: herzliche Einladung zur freudigen Teilnahme an den Schülergottes-
diensten und natürlich auch an der Hl. Messe am Sonntag! 

 
Voranzeige: Sakramentenvorbereitung Buße/Eucharistie 
Dienstag, 14. Oktober, 19.30 Uhr 
Alle Eltern, die ein Kind zur Vorbereitung auf die Sakramente von Buße und Eu-
charistie in der dritten Jahrgangsstufe anmelden, sind herzlich zu einem ersten 
Elternabend eingeladen, der im Pfarrheim stattfindet. 
Den Kindern der dritten Jahrgangsstufe unserer Grundschule wird in den nächs-
ten Wochen ein entsprechender Elternbrief mit Anmeldeformular im Religions-
unterricht ausgehändigt. Kinder, die nicht die 3. Klassen unserer Grundschule 
besuchen (Förderschule u. ä.) und in diesem neuen Schuljahr in unserer Pfarr-
gemeinde zu den hl. Sakramenten gehen wollen, mögen bitte umgehend in un-
serem Pfarrbüro gemeldet werden. 
 
Pfarrgemeinderatssitzung 
Donnerstag, 18. September, 19.30 Uhr 
Es ergeht herzliche Einladung an unsere Pfarrgemeinderäte 
 
Kirchenchor 
Ab 15. September jeweils montags um 19.45 Uhr in der Pfarrkirche 
Es ist schön, dass Sängerinnen und Sänger sich in den Dienst der „Musica Sacra“ 
stellen und die Gottesdienste in so wunderbarer und hinreißender Weise mitge-
stalten. Unser Kirchenchor unter Leitung von unserem geschätzten Herrn Chor-
regenten Stefan Seyfried ist ein „Aushängeschild“ der Pfarrei Ittling. Sehr wün-
schenswert wäre es, wenn sich weitere Frauen UND MÄNNER(!) dazu entschlie-
ßen könnten, an diesem vornehmen liturgischen Dienst in unserer Pfarrge-
meinde mitzuwirken. Gerade im vergangenen Jahr sind wieder einige neue 
Chormitglieder hinzugekommen, die sich im Kirchenchor sehr wohl fühlen, das 
soll auch anderen Musikbegeisterten, die es ganz bestimmt in unserer Pfarrei 
gibt, eine Ermutigung sein, sich einen „Ruck zu geben“. Gerne kann man bei ei-
ner Probe mal vorbeischauen und die Chorarbeit kennenlernen. Die Proben fin-
den jeweils montags ab 19.45 Uhr zunächst in der Pfarrkirche und später wieder 
im Pfarrheim statt. 
 

 

Effata 
Ab September vierzehntägig donnerstags um 19.30 Uhr  
Auch die Chorgemeinschaft Effata, die ebenfalls unter der Leitung unseres Kir-
chenmusikers Stefan Seyfried vor allem das Neue Geistliche Liedgut pflegt, wird 
die Probenarbeit wieder aufnehmen. Es dürfen weitere Sängerinnen und Sänger 
gerne mit hinzukommen. Die nächste Probe wird noch entsprechend kommuni-
ziert. Das vorgesehene Jahresprogramm samt Proben dazu lässt sich bald auf 
der Homepage der Pfarrei bei „Unsere Chöre“ einsehen. Das nächste große Pro-
jekt ist zusammen mit dem Kirchenchor das 175jährihe Jubiläum der Pfarrkirche 
St. Johannes,  
 

Kinderchor 
Unser Kinderchor startet in die neue Saison. Wer neu im Kinderchor dabei sein 
möchte, kann sich bei Gemeindereferentin Barbara Iberer (barbara.iberer@bis-
tum-regensburg.de) melden. Eingeladen mitzusingen sind alle Mädchen und Bu-
ben ab der 1. Klasse. Da viele Kinderchorkinder zum Schuljahresanfang in die 
Jugendband wechseln brauchen wir neue Sängerinnen und Sänger vor allem 
auch aus der 3. und 4. Klasse. Die erste Probe in diesem Jahr wird noch zeitnah 
bekannt gegeben. Die Proben dauern in der Regel 45 Minuten und finden alle 
14 Tage nach der Schülermesse im Pfarrheim statt.  
 
Jugendband 
Auch unsere Jugendband nimmt die Probentätigkeit wieder auf und wir freuen 
uns über neue Sängerinnen und Sänger. Alle sangesfreudigen Jugendlichen ab 
der 5. Klasse sind herzlich eingeladen unsere Jugendband mit ihrem Gesang zu 
unterstützen. Die Jugendband probt nicht regelmäßig, sondern projektbezogen, 
so dass sich der zeitliche Aufwand in Grenzen hält. Nähere Infos und Anmeldung 
bei Gemeindereferentin Barbara Iberer (barbara.iberer@bistum-regensburg.de) 
 
Voranzeige: Ehejubiläum 
Sonntag, 12. Oktober 2025 
Auch in diesem Jahr laden wir alle Ehepaare, die ein rundes Ehejubiläum feiern 
können (5 - 10 – 15 - 20 - 25 – 30 - 35 – 40 - 45 - 50 – 55 - 60 gemeinsame Ehe-
jahre), zum Ehejubiläum ein. Dieses wird im Rahmen eines eigenen Gottes-
dienstes am Sonntagabend begangen und der Dank für so vieles, was gut ge-
worden ist in dieser Zeit, vor Gott gebracht. Anschließend ergeht die freundli-
che Einladung zum Empfang ins Gasthaus Karpfinger nach Aiterhofen. Die Ju-
belpaare, an die wir eine Einladung versenden,  werden gebeten, ihre Anmel-
dung bis 11. September dem Pfarrbüro zuzuleiten. Sollte jemand bei den Einla-
dungen übersehen worden sein, bitten wir freundlich um Benachrichtigung. 
 



Aukirche: Oktoberrosenkranzandachten 
Freitag, 03. Oktober, Freitag, 10. Oktober, 17. Oktober jeweils um 17.00 Uhr 
Es ist ein schönes Zeichen echter Frömmig-
keit, dass in unserer Pfarrei häufig der Ro-
senkranz gebetet wird: an jedem Samstag 
sowie jeden Donnerstag vor der Abend-
messe sowie freitags vor der Frühmesse. 
Wir möchten darüber hinaus zu den Okto-
berrosenkranzandachten in der Aukirche 
zu den oben angegebenen Terminen einla-
den. Dazu ergeht herzliche Einladung! 

 

 

175jähriges Jubiläum der Pfarrkirche St. Johannes 
Am 8. September des Jahres 1850 wurde in Ittling 
die neu erbaute Pfarrkirche St. Johannes vom Re-
gensburger Bischof Valentin von Riedel benedi-
ziert. Der Anlass für den Neubau war ein verhee-
rendes Brandunglück am 25. Mai 1841, bei dem 
neben dem damaligen Sakralbau von 1673 auch 
der Ökonomiepfarrhof ein Raub der Flammen 
wurde. Konnte jener aufgrund der reichen 
Pfründe relativ rasch wieder neu errichtet wer-
den, war der Weg zu einer neuen Pfarrkirche lang-
wierig und mühsam. Jahrelang versuchte man in 
Ittling  zunächst, die Brandruine zu renovieren, be-

half sich mit einfachsten Provisorien, kämpfte mit den nur zäh kooperierenden 
Behörden der behäbigen staatlichen und kirchlichen Obrigkeiten. Zwei Pfarrer 
verließen ob der zunehmend auch pastoral prekär anmutenden Lage in rascher 
Folge Ittling. Erst 1847 konnte man unter Pfarrer Anton Moosmüller mit großer 
Unterstützung der begüterten Filialkirchenstiftung Amselfing zum Neubau 
schreiten, der ganz in der Strömung jener Epoche im Stil des Historismus ent-
worfen wurde vom damaligen Königlich-Bayrischen Zivilbauinspektor und Archi-
tekten Leonhard Schmidtner (1799-1873) aus Landshut, unter dessen Leitung 
eine ganze Reihe von Kirchenneubauten in Niederbayern entstanden.  

  



Während das äußere Erscheinungsbild von St. Jo-
hannes bis auf die Verlegung des umgebenden Got-
tesackers bis zum heutigen Tag Bestand hat, war 
die Ausstattung immer wieder Veränderungen 
dem jeweiligen Zeitgeschmack entsprechend un-
terworfen. Nur wenige Versatzstücke erinnern 
heute an die einstige neoromanische Einrichtung.  
Wir laden nun herzlich ein, das 175jährige Jubiläum 
des Bestehens unserer Pfarrkirche St. Johannes als 
Pfarrgemeinde zu feiern. Dieses besondere Ereignis 
ist ein schöner Anlass, der Geschichte und der Er-
bauung unserer Ittlinger Pfarrkirche zu gedenken 
und uns ihrer Bedeutung für unsere Pfarrgemeinde 
wieder neu bewusst zu werden. 
 

Dazu gibt es ein Festprogramm: 
 

Samstag, 18. Oktober 2025 
14.00 Uhr Kunstgeschichtliche Kirchenführung mit Herrn Bürgermeister Werner 
Schäfer in der Pfarrkirche mit musikalischen Beiträgen 
anschließend kleine Bewirtung im neu renovierten Pfarrheim mit geselligem Bei-
sammensein 
 

Sonntag, 19. Oktober 2025 
10.15 Uhr Festgottesdienst in Konzelebration mit Predigt von H.H. Prälat 
Domdekan em. Dr. Josef Ammer 
und musikalischer Gestaltung durch die Chor- und Instrumentalgruppen der 
Pfarrei Ittling 
anschließend Kirchweih-Stehempfang im Kirchgarten 

 

 

 
 



 
  

 



Mariä Himmelfahrt gefeiert 

 
Beim Festgottesdienst zum Fest Mariä 
Aufnahme in den Himmel zelebriert Ur-
laubsaushilfe Pfarrvikar Patrick die Fest-
messe in der Pfarrkirche St. Johannes 
und brachte in seiner Predigt den Gottes-
dienstbesuchern die Bedeutung des mit-
sommerlichen Marienfestes nahe. Dass 
Maria mit Leib und Seele in den Himmel 
aufgenommen wurde, sei für alle Gläubi-
gen ein schönes Zeichen der Hoffnung 
und der Zuversicht. Gleichzeitig dürfe je-
der spüren, wie sehr er von Gott geliebt 
und erwartet wird. Zum Zeichen dafür 
segnete er die Kräuterbuschen, die von 
den Landfrauen Ittling-Amselfing liebe-
voll unter der Mithilfe einiger Firmbe-
werber auf dem Hilmerhof in Asham be-
reitet und gegen eine Spende an die Kir-
chenbesucher ausgegeben wurden.  
(Fotos: Andreas Schwarz) 

 

 

Weltkirche zu Gast in Ittling 
Gruß und Dank von H.H. Francis Couston Enyam 
Liebe Pfarrfamilie, 
Ich bringe euch schöne Grüße 
aus Ghana. Ich hoffe sehr es 
geht euch allen gut. 
„Im Juli mache ich eine 
Dienstreise nach Deutschland 
bzw. in der Diözese Regens-
burg. Währenddessen besu-
che ich euch. Ich freue mich 
schon auf ein Wiedersehen“. 
Mit diesen Worten infor-
mierte ich euch offiziell über meinen Besuch in der Pfarrei St. Johannes. Gott sei 
Dank konnte ich euch wie geplant besuchen. Seit 29.07 bin ich wieder zurück in 
Ghana bzw. Diözese Sekondi-Takoradi. Am 01. 08 ging schon los mit  Aufgaben 
mit einer Schulung von Katechetinnen. 
Liebe Pfarrfamilie, wenn ich über den freundlichen Empfang vom Flughafen 
München am 08.07, die gemütliche Reise nach Rohrhof, die ausgezeichnete und 
liebevolle Unterkunft und Verpflegung in Rohrhof, erfolgreiche Begegnungen im 
Ordinariat (Bischof Rudolf, Rigl), tolle Gespräche in Ittling (Landfrauen, Katholi-
che Landjugend), persönliche und gemeinsame, bekannte und anonyme finan-
zielle Unterstützung zu meinem Dienst, usw. nachdenke, fehlte mir die passen-
den Worten, die Zeit bei, mit und unter euch zu beschreiben. Das für mich am 
besten geeignetes Wort in diesem Fall ist „DANKE“.  
Liebe Pfarrfamilie, vom ganzen Herzen bedanke ich mich bei euch für all das, 
was ich während meiner Dienstreise erfahren durfte. Wie schon erwähnt sind 
Worte allein nicht genug. Aber ich kann jetzt nur mit Worten versuchen,  meine 
Gefühle auszudrücken. Ein herzliches Vergelts Gott sage ich euch. 
Ich bitte euch um euer Gebet wie ich auch für euch bete. Möge euch der liebe 
Gott gute Gesundheit, Erfolg und vor allem Freude am Leben schenken. Bleiben 
wir miteinander im Gebet verbunden, bis wir uns wiedersehen. 
Mit freundlichen Grüßen. 
Francis Couston Enyam 
Sekondi-Takoradi, Ghana  

 



Urlaubsvertretung durch Pfarrvikar H.H. Patrick 
Vom 04. August bis 17. August 2025 war 
Pfarrer Stefan Altschäffel im Urlaub und 
wurde heuer von H.H. Patrick Mwang-
huya vertreten, der aus Uganda stammt 
und gegenwärtig in der Communio in 
Christo in Mechernich wirkt. Der Pfarr-
vikar konnte neben seinen Aufgaben in 
der Pfarrei die Stadt Straubing kennen-
lernen, das NAWAREUM und das 
Gäubodenvolksfest besuchen, sowie 
auch einige Sehenswürdigkeiten im 
Straubinger Land (Bogenberg, Wind-
berg, Pilgramsberg, Heilbrunn) kennen-
lernen. Darüber hinaus durfte er nach 
Regensburg fahren und traf dort zufällig 
unseren Diözesanbischof Dr. Rudolf 
Voderholzer. Mit vielen schönen Ein-
drücken bedacht führte sein Weg dann 
weiter in die Pfarreiengemeinschaft 
Teisnachtal, wo sich drei weitere Wo-
chen der Urlaubsvertretung des dorti-
gen Pfarrers anschlossen. 
Ein zutiefst herzliches Vergelt`s Gott gilt 
Klaus und Gitte Feldmeier, die sich 
beide sehr rührend um H.H. Patrick ge-
kümmert haben, ihm des Öfteren Gast-
freundschaft gewährten und einige der 
erwähnten Ausflüge ermöglichten. Aus 
seiner zweiten Vertretungsstelle in der 
Pfarreiengemeinschaft Teisnachtal 
sandte Patrick mehrmals Nachrichten, 
in der er sich dankbaren Herzens an die 
schöne Zeit in Ittling erinnerte. 
(Text: StA, Fotos: Klaus Feldmeier/ StA) 

 
Auf dem Bogenberg 

 
Begegnung mit Bischof Rudolf 

Kinderseiten 
Zum Nachdenken: 

 



 

Zum Rätseln: 

 



Zum Schmunzeln:  

 

 

 
 
 
 
 

 
 

 
Kreuzberg bei Haardorf an der Donau 

Foto: Stefan Altschäffel 
 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief, der bis zum 2. November 2025 
reicht, ist am Donnerstag, 25. September 2025. 

 

Kath. Pfarramt Ittling, St. Johannes 
Ledererstraße 11, 94315 Straubing-Ittling 
Tel. 09421/71159 Fax: 09421/5438025 
E-Mail: ittling@bistum-regensburg.de 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Montag bis Freitag, 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Pfarrer Stefan Altschäffel  
E-Mail: stefan.altschaeffel@bistum-regensburg.de 
Gemeindereferentin Barbara Iberer  
E-Mail: barbara.iberer@bistum-regensburg.de 
 

 
www.pfarrei-ittling.de 

 


